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Larlsruker Zeitung .
Montags den zi M e r z . igo .̂

Auszüge aus den Carlsruher WitterungsBeobachtung en.

Merz . ^Montag ^ Dienst 2Z . I 'Mktwoch26. fDonnstag27. Fceitag . 28.ISamstag .29§Sonntag3S'A
Morgens. 27 . 9. 27 . 7 - -rö- 27 . 8 . 27 . 9 - 2. 27 . y .-^- 27 . 8 . 0. >, 27 - 8 - i^a«

Barometer. Mittags. 8 . -?o- 8-^0 . 9 . 2 . 8 . / ^. 7 .^ .
Abends. 8

t »'l O» - 7 -^° . 9- ?o . 8 . -̂ . 8 .^ . a2 . /ö - ^
Morgens . 5. 0 . 6.^ . 6 . 0. 6 . 0. 4 -^ . 8

Therinometer . Mittags. . n . 0. 10 . 0. 6. ^ .
Abends. 8- 0. / »I u* 9-^s- > 9- /ö. "?ö- _ ^ ^4 ' lö''

Witterung
Möraei -s. zieml . heiter trüb. trüb. trüb zieml . heiter trüb trüb.
Mittags . ebenso ebenso ebenso szicml . heiler ebenso ebenso ebenso

überhaupt. Abends. ebenso regnerischschwachregenj ebenso trüb. ebenso ebenso

Obrigkeitliche Aufforderungen und
Rundmachungen .

Carlsruhe. (SchuldenLiquidarion . ) Der verstorbe¬
ne Polizeidepntations Actuar Sarselle hat mehr nicht
als lZ2 fl . 37 kr . Vermögen und an bereits bekannten
Schulden 188 fl . 17 kr . Hintersassen . Zur nähern Liqui¬
dation derselben , so wie zu einem Vergleichs Versuch
unter den um Vorzugsrechte streitenden Crcditoren ist
Termin auf Mittwoch den 32 April d. I . anbcraumk .

Wer an Sarsclles Vcrlassenschast zu fordern hat, wird
also bei Strafe des Ausschlusses aufgesordert , in dem
anbcraumten Armin ans hiesigem Rathhans zu erscheinen .
Verordnet bei Oberamt Carlsruhe den 19 Merz 1926.

Carlsruhe . (Vorladung .) Die unterm 7. Nov.
1825. ohne Lcibescrbcn verstorbene Wittwe des gewe¬
senen Mundkochs Eppele dahier , Namens Marie
Charlotte gebohrne Ebcrlin von Pforzheim gebürtig ,
hat ein Vermögen von 37 fl . Z8 kr. znrückgelassen .

Da deren nächste Anverwandte unbekannt sind , so
werden diese innerhalb 2 Monate zu erscheinen , mit
dem Anhang aufgefordert , daß nach fruchtlosem Ab¬
lauf dieses Termins , das Vermögen dem Kurfürstl .
Fisco zugeschieden werden soll.- Verordnet bei Kur-

sürstl . Oberhofmarschallnamt . Carlsruhe d. 10. Mer»
182 ^.

Durlach . (Vorladung .) Da sich nach vorgenomme¬
ner VermögensUntersuchung und relPe. LvenwnlAb --
theilung bei dem verstorbenen hiesigen Burger und ge¬
wesenen Schneidermeister Jacob Heß ergeben , daß sein
rückgelaffenes Vermögen, zur Befriedigung seiner Cre-
ditsren nicht hinreichend seye , und deßwegen von Kur¬
fürstlichem Oberamt der Gannt - Prozeß erkannt worv
den ; so werden hiermit alle diejenige, welche an gedach¬
ten Jacob Heß eine rechtmasige Forderung zu machest
haben , auf den 14 April! mit ihrem Beweisurkundest
8ui, poeuL praecknü in die Kurfürstliche Stadtschrei-
berey dahier vorgeladen . Verordnet vom Oberamt
Durlach d . iz Merz 1826.

Durlach . (Schuld -nLiquidakion.) Diejenige welche
'

an Wendel Schumacher Burger zu Grözingen und ge-'
wesenen Anwald etwas zu fordern , und solches nicht
schon angebe» haben , sollen ihre Forderungen auf dest
10 April Ii . 2. aus demRathhauß daselbsten , gehörig
liquidieren und die Bewelße dazu mitbringen . Durlach
den 19 Merz 1826. Kurfürstl. Okeramk.-

Rastatt . (Vorladung .) Der ledige Ziegler FraW
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Idain dahier , hat sich in dem Zeitpunkt entfernt , wo
«r dw Ziegelhutteseines Vaters hatte antretten sollen ,«nd dadurch die Vorkehr nöchig gemacht , dieselbe in
anderweiten Bestand abzugebcn. Es wird daher» der¬
selbe hiemit unter der Androhung vorgeladen , daß wenn
er sich in Zeit z Monathen nicht stellen sollte, mit der
Ziegelhütte unter Einverstandniß seiner Geschwister eine
anderwcite Vorkehr werde getroffen werden.

Zugleich werden desselben sämtliche Gläubiger vorge¬
laden , daß sie ihre Forderungen bis Montag den zr.
dieses in der Amtschreiberey dahier cingeben, und liqui -
dircn sollen , ansonsten sie damit nicht mehr werden
gehört werden . — Verordnet bey Ob.eramt Rastatt den
zten Merz 1806 .

Pforzheim . (Aufforderung.) Philipp Jacob Bil-
leth von Nöttingen , welcher schon seit 18 Jahren ab» '
wesend ist ohne etwas von sich hören zu lassen , wird
hiemit ausgefvrdert sich biffneu y Monaten ln ferner
Heimarh zu melde» und sein in ungefähr st . be¬
stehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigen¬
falls man dasselbe seinen darum eingekominenen nächsten
Verwandten gegen Caution in nuzniesliche Verwaltung
geben wird. Verordnet bei Oberanit d . 27 F - br. r-8oh'.

Pforzheim. ( Vorladung ) Der hrerunten signali«
firte ledige Goldarbeiter Christoph Merz von hier ,
welcher kürzlich die Commissivnaire Nendörferische Ehe¬
leute dahier gefährlich verwundete , vor der .Untersuch¬
ung aber sich flüchtig machte , wirdanmit aufgefordert,
binnen 4 Wochen sich um so gewisser vor Hiesigem
Oberamt zur Untersuchung zu stellen , als sonst nach Ab¬
fluß dieses Termin das Rechtliche Ui contuniLcinin ge¬
gen ihn wird erkannnt werden. Sämmtliche Obrigkeiten
aber werden ersucht , ermeldtten Merz auf Betretten
arretiren , und gegen Ersatz der Kosten , zu hiesigem
Oberamt gefällig einliesern zu lassen . Pforzheim den
rz Mer; l8°6. Kurfürst!. Badisches Oberamt., . .

Signa lcme n t.
Christoph Merz zz Jahr alt , mißt ungefähr 8 Schu¬

he und einige Zoll , schlanker Statur , schwarzer Haa¬
ren und Auge» , weißer Gesichtsfarbe , und trug bei sei¬
ner Entweichung einen dunkelblauen Frack eine weiße
Weste , Stiesel , und einen braunen s . g. Cure.

Röteln . (SchuldmLigmdation. ) Zu der Schulden-

Liquidation des Johannes Mehlins in Obcrküllingea
sollen sich alle diejenige , welche irgend eine Ansprachean dessen Masse zu machen haben bey Vermeidungdes
Aueschlusses von gegenwärtiger Masse auf den 2 >ttn
Aprill 18 - 6. in Kurfürst! . Stadtschreiberey in Lörrach
einsinden und ihre Forderungen liquidsten. Verordnet
bey Oberamt .Röteln in Lörrach den iy Merz

Ladenweiier. eSLuidenLiguidatirn. ) Zn Enistmig
des Pasiv- Vermögeus-Znstands des verstorbenen Friz
Fünfgelds und seiner Hinterbliebenen Wittib in See¬
felden ist die Vornahme einer SchnldciiLiquidatfvn
nythwendig ; deren Creditorcn , welche bis jczt ihre
Forderungen noch nicht eingegeben haben , werden dg«
her amnit apDefordert , solche Mittwochs den .16.
April d . I . m dein Schwancnwirths - Hauß daselbst
bey dem Obcramtlichen Commiffario gehörig zu liqui¬
dsten , chidem sie sonst damit nicht mehr würden gehört
werden . Verfügt bcym Kursüestl . Oberamt Bad.en-
weilcr zu Müllheim d . n . Merz 1826.

MüUhetm. (Schulde -,Aquidaiion. ) Alle diejenigen,
welche an das verschuldete Vermögen des Schumacher
Friedrich Bodenwebcrs zu Müllheim etwas gu fordern
haben , sollen sich bei der auf Mittwoch den 16 April

I . angcstellten Liquidations - und Prioritätshandlung
mit ihren Urkunden um so gewisser in des Schwanen>
wirthshauß daselbst vor dem Oberamtl . ConlMiffari .»
-einsinden , als man sie bey nicht geschehender Erschei¬
nung ruit shren Forderungen abweisen wird . Signatum
Müllheim , den 14 Merz. 1806.

.Kurfürst!. Oberamt allda .
Müllheim. (SchuldrnAqiusulioil .) Die Kreditoren

des kürzlich verstorbenen Burgers , Ie -. g Kiefer von
Schweighof werden hiedurch aufgerufen ihre Förderin,.'
gen ap der LiquidationsVcrhandlur.g Dienstags den iz
April d . I . bei dem TheilungsKommissariat im Wirths -
hauß daselbst , unter AusschlußScraft cinzugeb.en und
rechtsgehörig zu erweisen. Verordnet Müllheun den 15
Merz . 18°6. Kursürstl. Oberamt .

Lahr j,n Breisgau . ( Vorladung . ) Der wegen be¬
gangenen 2ten Ehebruchs in Untersuchung gekommene
und böslich ansgetrettene Bürger und Maurer Georg
Krpbs von Oberweier wird auf ergangenen Hofgerichts -
besehl vorgeladen , sich binnen z Monathen dahier ju
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stellen ; widrigenfalls gegen ihn nach der Landcsconsii-
tution wider ausgetretene Unterthanen, verfahren wer¬
den wird. Lahr im Breisgau den 17 Merz. 1826.

Kurfürst!. Badisches Oberamt .
Lahr im Oreisgau . ( Noclabung . ) Christian Huck

von Ding' n .gcn gebürtig , ab . Jahre alt , über r6 .
Jahre abwesend , wird in Gemäßheit einer eingelanfe-
neu HofrathLVerfögnng vom 7 dieses M . r . Scn-
7y8- aufgefordert , binnen y . Monaten so gewiß ia-
hier zu erscheinen und sein Vermögen in Einpfang zu
nehmen , als sonst dasselbe seinen Geschwistern ans ihre

-vvrgcbrachte Bitte gegen hinreichende Sicherstellung in
unzimißliche Verwaltung gegeben werden wird. Lahr

,im Breisgau v . 19 . Fcbr. 1806. ^
Kurfürst!. Bad . Oberamt.

-Gengenbach. cEdiera . Voruwung . ) Franz Arm«
chrustcr aus dem Thal Harinersbach, ist schon vor
Mehr als 22 Jahren in das Elsaß ausgcwandert, soll
,sich daselbst , jedoch unwissend wo , vcreheligt , und
nach seinem erfolgten Tod zwei Leibcscrben zurnckgc -
sasscn haben.

Da nun demselben inzwischen ein Vermögen von
Mgejahr z ' 4 -fl . in erjagtem Harinersbach erblich an -
.erfaücn , so wird derselbe , oder seine eheliche Leibescr-
chen hiemit ediltaiittr ausgesordert , sich binnen 9 Mo¬
naten wegen dem Empfang sokhancn Vermögens vor
.dein unterfertigten Obervogtciamt zu melden , oder zu
.gcwattlqeii , daß solches alsdann seinen nächsten hie -
saudischen 'Anverwandten gegen Sicherheitsleistung a :s -
geantwortet werde- Verfügt Gcngcnbach d . 7. Merz
a8c»b . Kursürsti . Bad . Obervogtciamt.

Rauf - undHandels Sachen .
Mannheim . ( TLiffeVersteigerung . ) Da vermög

Kurfürst! . HosrathsBeschlnsses Dienstags den 8. April
von Morgens 9 Uhr an , die hier befindlichen herr¬
schaftliche» Jagdschiffe mit sämmtlichcn SchiffsGerath-
schastcn zu Campirung derselben , sammt den dazuge¬
hörigen 28 metallenen Kanonen , in öffentliche Verstei -

.gcrung gebracht werden ; so wird dieses mit dem An¬
hang hü mit bekannt gemacht , Daß das grosse Jagd-
schjff , 80 Schn sang , und 15 Schn breit , mit ei¬
nem Saal nebst 4 Zimmern , das kleinere 42 Schn
lang , und 8 Sch » breit , mit 2 Zimmern , und ein

brauchbares Boot , Z8 Schn lang , und Z ; Schn
breit , mit cm cm Zimmer eingerichtet ; dann die Ka¬
nonen , w . iche von i ^ bis 6 Loth Eisen schiefen ,
sammt Lavettcn und Zugedörde , mit Vorbehalt höch¬
ster Geuchmigmig , die übrigen Segel , Masten , Tau-
wcrk und sonstigen Schiffsgerathschasttn, auch die
Mobilien in Sessel und Fensterkiffen , Vorhängen ,
Bcttwcrk , Spiegel re. bestehend , welch u Hausge-
räthschasten benutzt werden können , aber ohne Vorbe¬
halt der Genehmigung , gegen gleich baare Zahlung zu-
geschlagen, und die Versteigerung der Mobilen Vor¬
mittags bei der Kursürsti . Schloßverwaltung , die
Schiffe und andre Schiffsgerachschasten aber , Nach¬
mittags in der Wohnung des Rhei nbrückeimmsters
Brenner werde vorgenommcn werden. ' Mannheim ,
den i8 - Merz 1806.

Von Kurfürst!. Rentkammer. '
Schröck. (Bier - und Bra -ta- einkeff-lf >t . Ein 6 öh -

migcr Pierkeffel , ein Branteweinkessel von Z Ohm ,
sammt Bütten trnd Fässer , sind täglich aus freyer
Hand in Schröck bey Bierbrauer Mvssinger Wittwe
zu verkaufen .
In Macklots Hsfbuchhandlung in Carlsruhe finden

dieser Ostermcße ^ 926 folgende neue Verlags -
Wake erschienen und zu bekommen.

Chaptal über den Bau , die Bereitung und Aufbe¬
wahrung der Weine und P . rmentier über die Bil¬
dung , Bereitung und Aufbewahrung der verschiede¬
nen Arten von Essig , a . !d. Franz, übersetzt und
mit Anmeckungen , Zusätze , und neuen Erfahrungen
heransgegeben , von E. W . Böckmann . 8 - >826 .1 Rthl. oder r fi. 48 sr.

Dieses Werk welches in Frankreich seiner ' Gemein -
nühizkeit w -gen , so vielen Beyfail fand , erhielt
durch die Anmerkungen und eignen Erfahrungendes Herrn Professor Böckmann noch mcbr Votkr
ständigkeit . und verd ent mit Recht jedem Oekor
nomer , Weinbergsbesitzer , Weinhändler und jedem
Hausvater empfohlen zu werden .

Flachsland . I . C . Ucber die Behandlung der Schein-
Toden . 8. 3 Gr. oder az kr.

Eine kleine Schrift , die aber alles was sich über
diesen Gegenstand sagen läßt , mit vieler Gründ¬
lichkeit, und für jeden verständlich , auseinander sezt.
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Gedichte, Alleina,mische für Freunde ländlicher Natur

und Sitten von I . P . Hebel mit z Kupfern Z Mu -
ßckVIattern und , n Kupfer gesiochnem Umschlag .
Dritte umgeardcitete Auflage. 8. 1806. i Nkhl-
8 Gr. oder 2 fl.

Dito mit verändcttcmFormat , g. 8 . Pvsip . und ersten
Kupserabdrücken . 2 . Nthl. oder z fl.

Greis ( ein sterbender) an seinen Sohn . Vorschläge für
Jünglinge , sich Kenntnisse , Ehre und Gluck zu er¬
werben , auch einige , zur Beherzigung des schönen
Geschlechts würdige Gedanken . 8. Neue verbesserte
Auflage 1806 . 16 Gr . oder 1 fl .

Stirne , Censur dieser Schrift !
Menschenherzen zu veredeln ist der Jnnhalt dieser

Schrift ,
Und ihr Ton ? so groß , so treflich , daß er jede

Seele trist ,
Zeiten , Sitten angemessen , überall belehrend

schon ,
Herrlich , jede Geistesgabe auszubilden zu erhöh » .
Sie lehrt richtig , praktisch denken , gründet , sichere ,

dauernd Glück ,
Ist dem Jüngling Feuersäule , schreckt vom Laster

ihn zurück.
Sammelt Jünglinge die Strahlen ! braucht sie, wie -

man Feuer braucht
Nüancirt sie wie die Farben ; denn , vom Schöpfer

eingehaucht
M in euch der erste Funke . Nährt , vermehret ihn

mit Macht .
Welcher Ruhm des ächcen Weisen : Groß gehan¬

delt , groß gedacht ,
Welcher hohe Geistes - Adel , selber sich bewußt

und rein
Welche Würde , welche Grösse , deren Schöpfer

selbst zu scy» .

Parmentier . Abhandlung über die Bildung , Berei¬
tung , Aufbewahrung und Anwendung der verschie¬
denen Arten von Essig , a . d . Franz, von C . W.
Höckmann. 8 - >82v . 5 Gr oder 22 kr.

Diese Piece , sollte in den Händen eines jedem
Hausvater und jeder Hausmutter seyn .

Ankündigung .
Det allgemeine Beyfall , mit welchem die

ln unftrm Verlag herausgekommenen Alleman -

« lschm Gedichte des Herrn Knchenrach und Pro

fessor Hebel ausgenommen worden sind , hat ,
wie wir schon vor einigen Monalen anzeigten ,
die dritte Auflage derselbigen nöthig gemacht .
Die Ausstattung mir einigen Kupfertafeln von

dem Kaiserlich Französischen HofMaler Herr »»

Zix,und Herrn Kuvferstecher Simon , die wir die¬

sem Lieblingskinde der deutschen Muse bey seiner
dritten Erscheinung mitgeben wollten , hat diese

selbst sv lange verzögert . Wir freuen uns ,
dem Publikum nun die lang erwartete Nach¬

richt geben zu können , daß diese dritte Auflage
oben bemeldetcr Gedichte bey uns und in allen

guten Buchhandlungen Deutschlands um den

Preiß von z fl. in gr . 8 . auf Postpapier mit

den ersten Kupserabdrücken ; und 2 st. in kl . 8 .

auf Schreibpapier mit Kupfern zu haben ist .

Carlsruhe den z,o. Merz 1806 .
Macklots Hofbuchhandlnng .

Durlach . (BlefthAnknndigung. ) Beym Heranna-
hen der Dleichzcit empfiehlt sich einem geehrten Publica
der Unterzeichnete wiederum in diesem Jahr aufs
Beste , und versichert die ihm überschickende Tücher >e .
schön und bestens zu liefern , um dadurch das bisher ! ,
ge Zutrauen des Publieums immer mehr zu befestigen
und fernerhin zu erweitern .

Der Bleicherlohn ist gleich - dem ferndigen , und
die Stellen , welche Bleichwaaren aimchmen und die¬
selbe alle Woche hieher gehen laßen , sind folgende :

In Carlsruhe bey Herrn Stadtbaumcister Felimeth-
Handelsmann Matle.

— — Enslin .
— — Rayle.

Kantenwieth Dietz.
Candicor Herrmann.
Handelsmann Dietrich.

— Bruchsal
— Pforzheim —
— Graeen —
— Vcetten
— Hcilbronn —
— Lichrenau --
- - Dnrlach , bey dem Unterzeichneten selbst.

Durlach d. 24. Merz l8ot>.
Wilh . Friedrich Fcscnbcckh ?

Stadtbaumcister
m,d Eigenthümer der privilegirlew

Haupt Bleiche .
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